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Wohnhaus in offener Bebauung in Ecklage, mit Einfriedung und Vorgarten; Klinkerfassade, baugeschichtlich 
von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Auf dem Grundstück in Ecklage Gleitsmannstraße entstand in den Jahren 1901-1902 der mit ausgebautem 
Mansardgeschoß insgesamt über drei Wohnetagen reichende späthistoristische frei stehende 
Wohnhausbau für Karl Theodor Schade, der sich vertrauensvoll in die renommierten Hände des 
Baumeisters Robert Gleitsmann gegeben hatte. In jedem Stockwerk jeweils eine Wohnung mit zwei Stuben, 
drei Kammern und Küche; rückwärtig am Gebäude ein Waschhaus. Erhalten ist die historische Einfriedung. 
Putznutung charakterisiert das Parterre, während das Obergeschoss durch Klinkerblender und profilierte 
Fenstergewände aus Gußkunststein hervorgehoben wird. Bemerkenswert qualitätvolle Holzverzierungen 
gibt es an den stehenden Dachgauben. Die Straße übrigens trägt seit 1909 den Namen der 
Knautkleeberger Familie Gleitsmann. Typ der Mietvilla zeigendes Gebäude mit baugeschichtlichem und 
ortsentwicklungsgeschichtlichem Wert.
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